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Unser israelischer Mitarbeiter Shemuel Katz
kommentiert die Parlamentswahlen in seinem
Lande und deren ausländische Reaktion:

Das «hässliche» Entlein

Das Beste aus
Breschnews Digest
Die kommende Sowjetverfassung j

«Die Konstitution der UdSSR
garantiert die demokratischen
Rechte und Freiheiten für die
Bürger der Sowjetunion.»
Aus dem Entwurf für das neue
Grundgesetz der Sowjetunion

Alle Sowjetbürger sind vor dem Gesetz gleich.
Nur das Gesetz, vor dem sie gleich sind, ändert sich

von Fall zu Fall. Q
Das Recht der Person auf Unverletzlichkeit ist
garantiert.
Wer die Person ist, deren Recht auf Unverletzlichkeit

garantiert wird, bestimmt die Partei.

Jeder Sowjetbürger geniesst absolute Gedankenfreiheit,

sofern er seine Gedanken nicht äussert.

Jeder Sowjetbürger, ungeachtet seines Geisteszustandes,

hat das Recht auf unbegrenzt langen
Aufenthalt in einer psychiatrischen Klinik.

Jeder Sowjetbürger geniesst absolute
Versammlungsfreiheit, sofern die Anzahl der Versammlungsteilnehmer

weniger als zwei Personen beträgt.

Jeder Sowjetbürger geniesst absolute Redefreiheit,
solange ihm niemand zuhört.

Pressefreiheit ist für jede Weinpresse, Kompresse
und Zypresse der Sowjetunion garantiert.

Das Briefgeheimnis ist in der Sowjetunion gewahrt,
indem der Inhalt an sie gerichteter Briefe für die

Empfänger häufig ein Geheimnis bleibt.

Von einer Geheimpolizei kann hingegen in der
Sowjetunion keine Rede sein, weil ihr Vorhandensein

für die Sowjetbürger längst kein Geheimnis
mehr ist. |~1

Staatsfeindliche Propaganda bleibt in der Sowjetunion

straflos, sofern sie sich gegen den chinesischen

Staat und die Nato-Staaten richtet.

Das Streikrecht ist gewährleistet, zum Beispiel das

Recht von Inhaftiert^^^Bfternierten
auf Hun-

Antireligiöse Propaganda ist nur insofern unzulässig,

als sie sich gegen den Kult Leonid I.Bresch¬
news richtet. Hans Weigel
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